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AMTSBLATT DER BEHÖRDEN, ÄMTER UND GERICHTE TIROLS

A M T L I C H E R  T E I L

Nr. 1624 Verordnung der Landesregierung vom 23. November
2004, mit der Lehrerstellen an Berufsschulen in Tirol als schulfest
erklärt werden

Nr. 1625 Ausschreibung von Lehrerstellen an öffentlichen be-
rufsbildenden Pflichtschulen in Tirol zur schulfesten Besetzung

Nr. 1626 Stellenausschreibung, Besetzung von Stellen für Lehrer
und Lehrerinnen an Tiroler Fachberufsschulen

Nr. 1627 Stellenausschreibung, Besetzung einer Landes-Fach-
arzt-/-ärztinnenausbildungsstelle für Anästhesie und Allgemeine
Intensivmedizin an der Univ.-Klinik Innsbruck

Nr. 1628 Stellenausschreibung, Besetzung einer Ausbildungs-
stelle zum Facharzt/zur Fachärztin für Innere Medizin an der
Univ.-Klinik Innsbruck

Nr. 1629 Verordnung des Amtes der Tiroler Landesregierung
über den Abschluss des Zusammenlegungsverfahrens Holzgau

Nr. 1630 Verordnung des Amtes der Tiroler Landesregierung
über die Jugendzulässigkeit von Filmen

Nr. 1631 Kundmachung des Amtes der Tiroler Landesregierung
über die Bewertung eines Filmes

Nr. 1632 Kundmachung über die Ausschreibung der Prüfung
über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
für den Bereich der Bezirksverwaltungsbehörde Innsbruck-Stadt

Nr. 1633 Kundmachung über die Ausschreibung der Prüfung
über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
für den Bereich der Bezirkshauptmannschaft Kufstein

Nr. 1634 Kundmachung über die Ausschreibung der Prüfung
über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
für den Bereich der Bezirkshauptmannschaft Landeck

Nr. 1635 Offenes Verfahren: Neubau der ÖBB-Fußgänger-
unterführung Heiligkreuz im Zuge der B 171 Tiroler Straße

Nr. 1636 Offenes Verfahren: Betriebs- und Sicherheitsausrüs-
tung für die Pfanntalgalerie im Zuge der B 188 Silvretta Straße

Nr. 1637 Offenes Verfahren: Lieferung und Montage der Küchen-
einrichtung Cafeteria für den Neubau L2 (Büro- und Verwal-
tungsgebäude) in Innsbruck

Nr. 1638 Offenes Verfahren: Museumseinrichtung/Vitrinen für
den Museumsneubau Archäologiepark Aguntum in Dölsach

Nr. 1639 Offenes Verfahren: Hangsicherungsmaßnahmen an der
S 16 Arlberg Schnellstraße (Abschnitte Zams–Landeck-West und
Landeck-West–Pians)

Nr. 1640 Offenes Verfahren: Lieferung von Spritzen für die
TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH

Nr. 1641 Offenes Verfahren: Lieferung von Kanülen für die
TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH

Nr. 1642 Offenes Verfahren: Lieferung von Infusionsbedarf für
die TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH

Nr. 1643 Offenes Verfahren: Baumeister, HSL, Elektro, Gips-
karton für das Bauvorhaben Telfs/Puite IV der Gemeinnütziges
Wohnungswerk Gesellschaft mbH sowie Kunststoff-Fenster für
das Bauvorhaben Haus St. Josef am Inn (Malfattiheim) der Tiro-
ler gemeinnützigen Wohnungsbau- und Siedlungsgesellschaft mbH

Nr. 1644 Offenes Verfahren: Heizungs-, Lüftungs- und Sanitär-
installation für den Neubau eines Pavillons in Innsbruck

Nr. 1645 Offenes Verfahren: Baumeister- und Ausbauarbeiten
beim Rehabilitationszentrum Bad Häring

Nr. 1646 Offenes Verfahren: Heizung, Klima, Lüftung, Sanitär,
Medizinalgase, Kleinkälte und Gebäudeautomation für das Reha-
bilitationszentrum Bad Häring

Nr. 1647 Offenes Verfahren: Elektrotechnik für das Rehabilita-
tionszentrum Bad Häring

Nr. 1648 Verhandlungsverfahren: Erneuerung der Schlamment-
wässerung bei der Kläranlage Tösens für den Abwasserverband
Serfaus-Pfunds-Tösens

Nr. 1649 Verhandlungsverfahren: Schlosserarbeiten (Fenster
und Außentüren), Zaunanlagen und Schiebetore, Dachdecker-
und Spenglerarbeiten, Fliesenlegerarbeiten, Trockenbauarbeiten
(GK-Innenwände und Decken), Innenputz und Fassadendäm-
mung für die Erweiterung und den Neubau des Recyclinghofes
Roßaugasse

Nr. 1650 Verhandlungsverfahren: Errichtung des Krafthauses
und der Beruhigungskammer für das Kraftwerk Kelchsau-Ehreit

Nr. 1651 Verhandlungsverfahren: Errichtung einer Druckrohr-
leitung für das Kraftwerk Kelchsau-Ehreit

Nr. 1652 Verhandlungsverfahren: Elektro- und Leittechnische
Anlagen für das Kraftwerk Kelchsau-Ehreit

Nr. 1624 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-4010/51

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 23. November 2004, 

mit der Lehrerstellen an Berufsschulen 
in Tirol als schulfest erkärt werden

Aufgrund des § 24 Abs. 2, 3 und 5 des Landeslehrer-Dienst-
rechtsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 302, in Verbindung mit § 2 Abs. 1
des Tiroler Landeslehrer-Diensthoheitsgesetzes 1998, LGBl.
Nr. 74, in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 89/2002, wird ver-
ordnet:

§ 1

Von den Lehrerstellen an den nachstehend angeführten Be-
rufsschulen werden als schulfest erklärt:
Tiroler Fachberufsschule für Handel - Innsbruck I:
FG I ............................................................................................... 4
FG II .............................................................................................. 4
Tiroler Fachberufsschule für Büro - Innsbruck II:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 2
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro - Imst:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 1



Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro - Kitzbühel:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. 1
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro - Kufstein:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. 1
Tiroler Fachberufsschule Wörgl - Rotholz:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 1
FG III ............................................................................................ –
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro - Schwaz:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 1
Tiroler Fachberufsschule für Bautechnik und Malerei:
FG I ............................................................................................... 4
FG II .............................................................................................. 5
FG III ............................................................................................ 2
Tiroler Fachberufsschule für Bekleidung und Wohnkultur:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. 1
FG III ............................................................................................ –
Tiroler Fachberufsschule für Installations- und Blechtechnik:
FG I ............................................................................................... 3
FG II .............................................................................................. 5
FG III ............................................................................................ 3
Tiroler Fachberufsschule für Elektrotechnik, Kommunikation
und Elektronik:  
FG I ............................................................................................... 4
FG II ............................................................................................ 12
FG III ............................................................................................ –
Tiroler Fachberufsschule für Schönheitsberufe:  
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 2
FG III ............................................................................................ 3
Tiroler Fachberufsschule für Tourismus - Absam:
FG I ............................................................................................... 4
FG II .............................................................................................. 4
FG III ............................................................................................ 3
Tiroler Fachberufsschule für Tourismus und Handel - Landeck:
FG I ............................................................................................... 6
FG II .............................................................................................. 3
FG III ............................................................................................ 3
Tiroler Fachberufsschule für Glastechnik:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. –
FG III ............................................................................................ 1
Tiroler Fachberufsschule für Holztechnik:
FG I ............................................................................................... 3
FG II .............................................................................................. 5
FG III ............................................................................................ 3
Tiroler Fachberufsschule für Kraftfahrzeugtechnik:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 5
FG III ............................................................................................ 2
Tiroler Fachberufsschule Lienz:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 3
FG III ............................................................................................ –
Tiroler Fachberufsschule für Metalltechnik:
FG I ............................................................................................... 4
FG II .............................................................................................. 8
FG III ............................................................................................ 2

Tiroler Fachberufsschule für Fotografie, Optik und Hörakustik:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 2
FG III ............................................................................................ 1
Tiroler Fachberufsschule St. Nikolaus:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 4
FG III ............................................................................................ 1
Tiroler Fachberufsschule Thurnfeld:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. 1
FG III ............................................................................................ –

§ 2

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kund-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung, Bote für Tirol
Nr. 816/1998, mit der Lehrerstellen an Berufsschulen in Tirol für
schulfest erklärt wurden, außer Kraft.

Der Landeshauptmann: van Staa
Der Landesamtsdirektor: Liener

Nr. 1625 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-4010/51

AU S S C H R E I B U N G
von Lehrerstellen an öffentlichen berufsbildenden 
Pflichtschulen in Tirol zur schulfesten Besetzung

Die Landesregierung schreibt nach § 26 Abs. 2 des Landesleh-
rer-Dienstrechtsgesetzes 1984 Lehrerstellen an nachstehend an-
geführten Berufsschulen zur Besetzung aus:
Tiroler Fachberufsschule für Handel - Innsbruck I:
FG I ............................................................................................... –
FG II .............................................................................................. 1
Tiroler Fachberufsschule für Büro - Innsbruck II:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. 1
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro - Imst:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. 1
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro - Kufstein:
FG I ............................................................................................... –
FG II .............................................................................................. 1
Tiroler Fachberufsschule Wörgl - Rotholz:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 1
FG III ............................................................................................ –
Tiroler Fachberufsschule für Handel und Büro - Schwaz:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. –
Tiroler Fachberufsschule für Bautechnik und Malerei:
FG I ............................................................................................... 3
FG II .............................................................................................. 3
FG III ............................................................................................ 1
Tiroler Fachberufsschule für Installations- und Blechtechnik:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. 4
FG III ............................................................................................ 3
Tiroler Fachberufsschule für Elektrotechnik, Kommunikation
und Elektronik:
FG I ............................................................................................... 4
FG II .............................................................................................. 9
FG III ............................................................................................ –
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Tiroler Fachberufsschule für Schönheitsberufe:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. 2
FG III ............................................................................................ 1
Tiroler Fachberufsschule für Tourismus - Absam:
FG I ............................................................................................... 3
FG II .............................................................................................. 3
FG III ............................................................................................ 3
Tiroler Fachberufsschule für Tourismus und Handel - Landeck:
FG I ............................................................................................... 4
FG II .............................................................................................. 3
FG III ............................................................................................ 1
Tiroler Fachberufsschule für Holztechnik:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 2
FG III ............................................................................................ –
Tiroler Fachberufsschule für Kraftfahrzeugtechnik:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 5
FG III ............................................................................................ 2
Tiroler Fachberufsschule Lienz:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 1
FG III ............................................................................................ –
Tiroler Fachberufsschule für Metalltechnik:
FG I ............................................................................................... 3
FG II .............................................................................................. 5
FG III ............................................................................................ 1
Tiroler Fachberufsschule für Fotografie, Optik und Hörakustik:
FG I ............................................................................................... 1
FG II .............................................................................................. 2
FG III ............................................................................................ –
Tiroler Fachberufsschule St. Nikolaus:
FG I ............................................................................................... 2
FG II .............................................................................................. 3
FG III ............................................................................................ 1
Tiroler Fachberufsschule Thurnfeld:
FG I ............................................................................................... –
FG II .............................................................................................. 1
FG III ............................................................................................ –

Gemäß § 26 Abs. 1 des Landeslehrer-Dienstrechtsgesetzes
1984 dürfen schulfeste Lehrerstellen nur Landeslehrern im defi-
nitiven Dienstverhältnis, die die Ernennungserfordernisse erfül-
len, verliehen werden.

Ernennungserfordernisse sind die in der Anlage zum Landes-
lehrer-Dienstrechtsgesetz 1984 angeführten Erfordernisse.

Als Tag der Ausschreibung gilt der 2. Dezember 2004. Die Be-
werbungen sind bis spätestens 10. Jänner 2005 im Dienstweg bei
der Landesregierung, Abteilung Bildung, einzubringen.

Innsbruck, 26. November 2004
Für die Landesregierung: Gappmaier

Nr. 1626 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-4032/51

S T E L L E N AU S S C H R E I B U N G
Besetzung von Stellen für Lehrer und 

Lehrerinnen an Tiroler Fachberufsschulen
Das Land Tirol schreibt Stellen für Lehrer und Lehrerinnen an

Tiroler Fachberufsschulen zur Besetzung aus.
Fachtheoretischer Unterricht:

Tiroler Fachberufsschule für Bautechnik und Malerei
• Reifeprüfung einer höheren Lehranstalt – Ausbildungszweig

Malerei.

Tiroler Fachberufsschule für Tourismus – Absam
• Reifeprüfung einer höheren Lehranstalt für Tourismus oder

eines Tourismuskollegs (gute Französisch- und Italienischkennt-
nisse erwünscht).

Tiroler Fachberufsschule für Tourismus und Handel – Landeck
• Reifeprüfung einer höheren Lehranstalt für Tourismus oder

eines Tourismuskollegs (gute Englisch- und Italienischkenntnisse
erwünscht).

jeweils zweijährige einschlägige Berufspraxis nach Ablegung
der Reifeprüfung.

Die Reifeprüfung einer einschlägigen höheren Schule wird
ersetzt durch die

• Reifeprüfung einer höheren Schule und die Lehrabschluss-
prüfung im entsprechenden Lehrberuf oder die

• Berufsreifeprüfung und die Lehrabschlussprüfung im ent-
sprechenden Lehrberuf.

Praktischer Unterricht:
Tiroler Fachberufsschule für Bautechnik und Malerei – Absam
• Meisterprüfung für Maler und Anstreicher

sechsjährige einschlägige Berufspraxis nach Abschluss der Be-
rufsausbildung.

Bewerbungen sind unter Anschluss eines eigenhändig ge-
schriebenen Lebenslaufes mit ausführlicher Darstellung der Be-
rufstätigkeit, der Zeugnisse über die Berufspraxis und eines Licht-
bildes bis spätestens 10. Dezember 2004 beim Amt der Tiroler
Landesregierung, Abteilung Bildung, einzubringen (Tel. 0512/
508-2562 oder 2563).

Nähere Informationen unter der Internet-Adresse: http://
www.tirol.gv.at/themen/bildung/bildung/schwarzes_brett.shtml

Innsbruck, 24. November 2004
Für die Landesregierung: Gappmaier

Nr. 1627 • TILAK - Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung I

AU S S C H R E I B U N G
einer Landes-Facharzt-/-ärztinnen-

ausbildungsstelle für Anästhesie 
und Allgemeine Intensivmedizin

An der Univ.-Klinik für Anästhesie und Allgemeine Intensiv-
medizin gelangt ab 3. Jänner 2005, befristet auf ein Jahr, eine Lan-
des-Facharzt-/-ärztinnenausbildungsstelle mit einem Beschäfti-
gungsausmaß von 100% zur Besetzung.

Bewerbungen sind bis spätestens 22. Dezember 2004 in der
Personalabteilung I des Landeskrankenhauses Innsbruck – Uni-
versitätskliniken/TILAK, Chirurgiegebäude, Erdgeschoss, Zim-
mer 7, oder per E-Mail an peter.meyer@tilak.at einzubringen.

Für weitere Informationen steht das Team der Personalabtei-
lung I gerne zur Verfügung (Tel. 050504-22023).

Innsbruck, 23. November 2004
Für die Personalabteilung I: Meyer

Nr. 1628 • TILAK - Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung III

AU S S C H R E I B U N G
einer Ausbildungsstelle zum Fach-

arzt/zur Fachärztin für Innere Medizin
An der Klinischen Abteilung für Allgemeine Innere Medizin

gelangt frühestens ab 3. Jänner 2005, vorerst befristet für die Dauer
eines Jahres, die Stelle eines Assistenzarztes/einer Assistenzärz-
tin in Ausbildung zum Facharzt/zur Fachärztin für Innere Medi-
zin zur Besetzung.
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Bewerber/Bewerberinnen mit wissenschaftlichen und inter-
nistischen Vorkenntnissen werden bevorzugt.

Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen nach Verlautba-
rung im Boten für Tirol in der Personalabteilung III des Landes-
krankenhauses-Universitätskliniken-Innsbruck, Medizinzen-
trum Anichstraße, 2. Stock, Zimmer 28, einzubringen.

Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare (Antrag und
Bewerbungsbogen) auszufüllen, die in der Personalabteilung III
aufliegen. Anfragen per E-Mail an robert.wimmer@tilak.at

Innsbruck, 25. November 2004
Der Leiter der Personalabteilung III: Wimmer

Nr. 1629 • Amt der Tiroler Landesregierung • AgrB-ZH255/764-2004

V E R O R D N U N G
Gemäß § 29 des TFLG 1996, LGBl. Nr. 74, in der Fassung des

Gesetzes LGBl. Nr. 55/2001, wird das mit Verordnung vom 17. Juli
1980, GZl. IIIb2-ZH-255/11, eingeleitete Zusammenlegungsver-
fahren Holzgau abgeschlossen.

Gleichzeitig wird gemäß § 7 Abs. 1 des TFLG 1996 die Zu-
sammenlegungsgemeinschaft aufgelöst.

Innsbruck, 22. November 2004
Für das Amt der Landesregierung: Guggenberger

Nr. 1630 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24562/164

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 

über die Jugendzulässigkeit von Filmen
Gemäß § 21 des Tiroler Veranstaltungsgesetzes 2003 wird nach

Anhörung der Jugendmedienkommission beim Bundesministe-
rium für Bildung, Wissenschaft und Kultur die Jugendzulässigkeit
von nachstehenden Filmen wie folgt festgesetzt:

frei ab dem vollendeten 6. Lebensjahr:
„G.O.R.A.“ (Constantin Film Holding GmbH, 3.500 Laufmeter);
„Genesis“ (Constantin Film Holding GmbH, 2.214 Laufmeter);
„Der Polarexpress“ (Warner Bros., 2.730 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 14. Lebensjahr:
„Bad Santa“ (Columbia TriStar, 2.508 Laufmeter).

Innsbruck, 25. November 2004
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 1631 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24561/188

KU N D M AC H U N G
des Amtes der Landesregierung 
über die Bewertung eines Filmes

Aufgrund des Gutachtens der Gemeinsamen Filmbewertungs-
kommission der Länder vom 22. November 2004 wird gemäß § 2
Abs. 6 und 7 des Tiroler Vergnügungssteuergesetzes 1982, LGBl.
Nr. 60, nachstehender Film wie folgt bewertet:

Mit „wertvoll“: 
„Genesis“ (Constantin, 2.214 Laufmeter).

Innsbruck, 23. November 2004
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 1632 • Stadt Innsbruck • Magistratsabteilung II • 
Zl. II-BGV-03282e/2004

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung über die 

jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
Die gemäß § 2 Abs. 3 der Ersten Durchführungsverordnung

zum Tiroler Jagdgesetz 2004, LGBl. Nr. 42, jährlich abzuhaltende
Prüfung über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler
Jagdkarte für den Bereich der Bezirksverwaltungsbehörde Inns-
bruck-Stadt wird auf folgende Termine ausgeschrieben:

Montag, den 18. April 2005
(praktische Schießübung am Landeshauptschießstand 

in Innsbruck/Arzl, Eggenwaldweg 60)
Dienstag, den 19. April 2005, 
Mittwoch, den 20. April 2005, 

erforderlichenfalls auch am 
Donnerstag, den 21. April 2005

(theoretische Prüfung im Tiroler Jägerheim 
in Innsbruck, Ing.-Etzel-Straße 63–65).

Zur Prüfung werden nur Personen zugelassen, die ihren Haupt-
wohnsitz im Verwaltungsbereich der Landeshauptstadt Innsbruck
haben bzw. solche Personen, die in Tirol keinen Hauptwohnsitz
haben, aber im Bereich der Stadtgemeinde Innsbruck die Jagd aus-
üben wollen.

Bewerber um Zulassung zur Prüfung werden eingeladen, ein
schriftliches Ansuchen, aus welchem Vor- und Zuname, Geburts-
datum, Geburtsort, Wohnanschrift, Beruf und Staatsbürgerschaft
hervorgehen, einen Strafregisterauszug, der nicht älter als zwei
Monate sein darf und den Meldezettel bis spätestens Montag, den
14. März 2005, beim Stadtmagistrat Innsbruck, Abteilung II, All-
gemeine Bezirks- und Gemeindeverwaltung, Maria-Theresien-
Straße 18, Neubau, 3. Stock, Zimmer 3211, einzubringen.

Über die Zulassung zur Prüfung und die Festsetzung des Prü-
fungstermines werden die Prüfungswerber schriftlich verständigt.

Hinsichtlich des Umfanges des Prüfungsstoffes für die theo-
retische Prüfung wird auf die Bestimmungen des § 4 Abs. 2 der
Ersten Durchführungsverordnung zum Tiroler Jagdgesetz 2004,
LGBl. Nr. 42, hinsichtlich der Durchführung der praktischen
Schießübung auf Abs. 3 leg. cit. verwiesen.

Innsbruck, 22. November 2004
Für die Bürgermeisterin: Langer

Nr. 1633 • Bezirkshauptmannschaft Kufstein • 5a-336/2004

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung über die 

jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
Bei der Bezirkshauptmannschaft Kufstein findet vom 21. März

bis 23. März 2005 die Prüfung über die jagdliche Eignung zur Er-
langung der Tiroler Jagdkarte statt.

Die Schießprüfung findet am 26. März 2005 am Schießstand
Faistensteinbruch (Zementwerk Eiberg) statt.

Prüfungswerber haben um die Zulassung zur Prüfung schrift-
lich anzusuchen. Das Ansuchen ist mit E 13,– zu vergebühren und
bis spätestens 1. März 2005 bei der Bezirkshauptmannschaft Kuf-
stein einzubringen.

Dem Ansuchen ist die Geburtsurkunde anzuschließen.
Der Prüfungstermin wird den Antragstellern gesondert be-

kannt gegeben.
Zur Prüfung werden nur Personen zugelassen, die ihren Haupt-

wohnsitz im Bezirk Kufstein haben.
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Hinsichtlich des Prüfungsstoffes wird auf die einschlägigen Be-
stimmungen des § 4 Abs. 2 der Ersten Durchführungsverordnung
zum Tiroler Jagdgesetz 2004 hingewiesen.

Nähere Auskünfte erteilt das Jagdreferat der Bezirkshaupt-
mannschaft Kufstein (Tel. 05372/606-6170) während der Amts-
stunden.

Kufstein, 20. Oktober 2004
Der Bezirkshauptmann: Tratter

Nr. 1634 • Bezirkshauptmannschaft Landeck • 4-7897/1

KU N D M AC H U N G
über die Ausschreibung der Prüfung über die 

jagdliche Eignung zur Erlangung der Tiroler Jagdkarte
Die Bezirkshauptmannschaft Landeck führt am 16. und

17. März 2005, erforderlichenfalls auch am 18. März 2005, die Prü-
fung über die jagdliche Eignung zur Erlangung der Ersten Tiroler
Jagdkarte durch.

Die Prüfungswerber werden eingeladen, das mit E 13,– verge-
bührte Gesuch unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Personal-
daten (Vor- und Zuname, Geburtsdatum, Beruf und Wohnan-
schrift) bis spätestens 20. Februar 2005 bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Landeck einzureichen.

Später eingebrachte Ansuchen können nicht berücksichtigt
werden.

Prüfungswerber, die keinen Hauptwohnsitz in Tirol haben,
müssen dem Ansuchen eine Bestätigung beischließen, aus der her-
vorgeht, dass sie zur Jagdausübung im Bezirk Landeck eingeladen
sind.

Die Prüfungswerber werden über den genauen Zeitpunkt der
Prüfung schriftlich verständigt und haben sich pünktlich am Prü-
fungsort unter Mitnahme eines amtlichen Lichtbildausweises
einzufinden.

Die Prüfungsgebühr ist vor Beginn der Prüfung bei der Amts-
kassa der Bezirkshauptmannschaft Landeck in bar zu entrichten.

Es wird daran erinnert, dass eine Pflichtschießübung als Teil
der Prüfung abgenommen wird.

Über Einzelheiten werden die Prüfungswerber anlässlich der
Mitteilung über die Zulassung informiert.

Gleichzeitig wird bekannt gegeben, dass der Tiroler Jägerver-
band, Bezirksstelle Landeck, wiederum einen Vorbereitungskurs
abhält. Dieser beginnt am Montag, den 24. Jänner 2005, um 19 Uhr,
in der Wirtschaftskammer Landeck.

Den Prüfungswerbern wird empfohlen, diesen Kurs zu be-
suchen.

Landeck, 18. November 2004
Der Bezirkshauptmann: Koler

Nr. 1635 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb3-B 171.0/191-2004

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Neubau der ÖBB-Fußgängerunterführung Heiligkreuz

im Zuge der B 171 Tiroler Straße
Bauumfang: Neubau der ÖBB-Fußgängerunterführung Hei-

ligkreuz unter der Westbahnstrecke mit dazugehörigen Stiegen-
aufgängen bzw. eines Kellergeschosses südlich der Bahn.

Länge der Unterführung: 25 m, Kellergeschoss 12,5 × 16 m.
Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-

bruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 320, Tel. 0512/508-4061, auf und
können gegen – für den Empfänger spesenfreie – Einzahlung
vonE 35,– bezogen werden (Konto der Landesbaudirektion Inns-
bruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000,
BIC: HYPTAT22, IBAN: AT355700000200001167, oder Bar-

zahlung in der Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse,
4. Stock, Zimmer 418).

Die Spesen für Verrechnungsschecks aus dem Ausland (E15,–)
sind vom Einzahler zu tragen!

Eine Zusendung der Anbotsunterlagen erfolgt nur auf schrift-
liche Anforderung (Fax 0512/508-4065, E-Mail: brueckenbau@
tirol.gv.at) unter Angabe der Abteilung Brücken- und Tunnelbau,
und des ausgeschriebenen Projektes zuzüglich E 15,– Versand-
kosten per Nachnahme.

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Mittwoch,
den 22. Dezember 2004, 11.30 Uhr, in einem verschlossenen Um-
schlag, mit der amtlichen Adressetikette versehen, im Amtsge-
bäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 320, vorlie-
gen, wo anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 26. November 2004

Für die Landesregierung: Aschaber

Nr. 1636 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb3-B 188.55/441-2004

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Betriebs- und Sicherheitsausrüstung

für die Pfanntalgalerie im Zuge der B 188 Silvretta Straße
Bauumfang: Elektrotechnische und sicherheitstechnische

Ausrüstung (im wesentlichen Elektrotechnik) der rund 560 m lan-
gen Pfanntalgalerie. Ausführung im Mai und Juni 2005.

Die Anbotsunterlagen liegen ab Montag, den 6. Dezember
2004, im Amtsgebäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 320,
Tel. 0512/508-4061, auf und können gegen – für den Empfänger
spesenfreie – Einzahlung von E 40,– bezogen werden (Konto der
Landesbaudirektion Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG,
BLZ 57000, BIC: HYPTAT22, IBAN: AT355700000200001167,
oder Barzahlung in der Landesbaudirektion, Innsbruck, Herren-
gasse, 4. Stock, Zimmer 418).

Die Spesen für Verrechnungsschecks aus dem Ausland (E15,–)
sind vom Einzahler zu tragen!

Eine Zusendung der Anbotsunterlagen erfolgt nur auf schrift-
liche Anforderung (Fax 0512/508-4065, E-Mail: brueckenbau@
tirol.gv.at) unter Angabe der Abteilung Brücken- und Tunnelbau,
und des ausgeschriebenen Projektes zuzüglich E 15,– Versand-
kosten per Nachnahme.

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den
28. Jänner 2005, 11.30 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag,
mit der amtlichen Adressetikette versehen, im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 320, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 25. November 2004

Für die Landesregierung: Fraccaro

Nr. 1637 • Amt der Tiroler Landesregierung • VId2-1133-3/249-2004

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Lieferung und Montage

der Kücheneinrichtung Cafeteria
Das Land Tirol schreibt in einem offenen Verfahren mit Vor-

ankündigung die Lieferung und Montage der Kücheneinrichtung
Cafeteria für den Neubau L2 (Büro- und Verwaltungsgebäude),
6020 Innsbruck, Heiliggeiststraße 7–9, aus.

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort (Übermittlung der
Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-4102, auf
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und können gegen – für den Empfänger spesenfreie – Einzahlung
von E 15,– bezogen werden (Konto der Landesbaudirektion Inns-
bruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000,
BIN-Code: HYPTAT22, I-BAN-Code: AT 35 57000 00 200 001 167,
oder Barzahlung (Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr) in der Lan-
desbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse Nr. 1–3, 4. Stock, Zim-
mer 418; Verrechnungsschecks werden nicht angenommen).

Die Anbote müssen bis spätestens 23. Dezember 2004, 11 Uhr,
verschlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo
anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 22. November 2004

Für die Landesregierung: Wastian

Nr. 1638 • Amt der Tiroler Landesregierung • VId2-1313-3/109-2004

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Museumseinrichtung/Vitrinen

für den Museumsneubau
Archäologischer Park Aguntum

in der Gemeinde Dölsach, Stribach
Die Anbotsunterlagen liegen ab 6. Dezember 2004 (Übermitt-

lung der Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amts-
gebäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zi. 225, Tel. 0512/508-4101,
auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie – Einzah-
lung von E 20,– bezogen werden (Konto der Landesbaudirektion
Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000,
BIN-Code: HYPTAT22, I-BAN-Code: AT 35 57000 00 200 001 167,
oder Barzahlung – von Montag bis Freitag von 8–12 Uhr – in der
Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse Nr. 1–3, 4. Stock,
Zimmer 418; Verrechnungsschecks werden nicht angenommen).

Die Anbote müssen bis spätestens 14. Jänner 2005, 11 Uhr,
verschlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo
anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 24. November 2004

Für den Verein „Curatorium pro Agunto“: Wastian

Nr. 1639 • Alpen Straßen Aktiengesellschaft, 6020 Innsbruck

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Hangsicherungsmaßnahmen

Ausschreibende Stelle: Alpen Straßen AG, Rennweg 10a, 6020
Innsbruck, im Namen und Auftrag der ASFINAG.

Betreff: S 16 Arlberg Schnellstraße, Abschnitte Zams/Land-
eck-West und Pians/Landeck-West – Hangsicherungsmaßnahmen
Lötzgalerie ZL5 und Ostportal Pianner Tunnel.

Gegenstand der Leistungen:
• Abräumen von lockeren Steinen;
• Durchführung von Vernetzungsarbeiten;
• Errichten eines Steinschlagschutznetzes;
• Durchführung von Begrünungsmaßnahmen.

Leistungsfrist: 7. März  bis 29. April 2005.
Bewerberkreis: Unternehmen mit entsprechender Befugnis,

die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen bereits aus-
geführt haben.

Unterlagen: Die Angebotsunterlagen können ab sofort in der
Direktion der Alpen Straßen AG bei Frau Mörwald, Rennweg 10a,
6020 Innsbruck, oder in der Betriebszentrale St. Jakob am Arl-
berg gegen Barzahlung von E 70,– behoben werden.

Eine Zusendung der Unterlagen erfolgt nur auf schriftliche
Anforderung bis spätestens 14. Dezember 2004 (Fax 0512/52012-
18020) und Übermittlung des Einzahlungsbeleges über die Vo-
rauszahlung des Entgeltes für die Ausschreibung (E 70,–) zuzüg-
lich E 37,– Versandkosten (= E 107,– pro Ausgabesatz) auf das
Konto Nr. 100-132.001 bei der Bank für Tirol und Vorarlberg, BLZ
16000, BIC: BTVAAT22, IBAN: AT051600000100132001.

Abgabetermin: Die Angebote sind bis spätestens Dienstag,
den 21. Dezember 2004, 10 Uhr, in der Posteinlaufstelle der Al-
pen Straßen AG, 6020 Innsbruck, Rennweg 10a, in einem ver-
schlossenen Kuvert unter Verwendung des den Ausschreibungs-
unterlagen beiliegenden Aufklebers abzugeben.

Die Anbotseröffnung findet anschließend im Gebäude der
Alpen Straßen AG im Beisein der Bieter statt.

Zuschlagsfrist: Der Zuschlag erfolgt innerhalb der dreimona-
tigen Angebotsbindefrist.

Innsbruck, 23. November 2004
Der Vorstand: Dipl.-Ing. Fink

Nr. 1640 • TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH • 
GZL.: ZEK-A11-11-04

O F F E N E S  V E R FA H R E N / L I E F E RAU F T RAG
Lieferung von Spritzen

Ausschreibende Stelle: TILAK - Tiroler Landeskrankenanstal-
ten GmbH, Zentraleinkauf, Ing. Mag. Wolfgang Steinmayr, 
A-6020 Innsbruck, Anichstraße 35.

Projektleitung der Auftraggeberin: TILAK - Tiroler Lan-
deskrankenanstalten GmbH, Zentraleinkauf, Wilfried Markt,
Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck.

Ausgabe der Unterlagen: 23. November 2004. Im Internet auf
der Seite http://www.tilak.at und bei der ausschreibenden Stelle,
ausschließlich im Internet auf der Seite http://www.tilak.at. Vo-
raussetzung für die Ausgabe der Unterlagen und die Teilnahme
am Ausschreibungsverfahren ist die Anmeldung im Internet auf
der o. a. Seite.

Schlusstermin für die Anforderung: 17. Jänner 2005, 17 Uhr.
Schlusstermin für den Angebotseingang: 19. Jänner 2005,

10.45 Uhr.
Anschrift, an die die Angebote/Teilnahmeanträge zu rich-

ten sind (Abgabestelle): ausschreibende Stelle, Verwaltungsge-
bäude, 4. Stock, Zi. 405.

Angebotseröffnung: 19. Jänner 2005, 11 Uhr; teilnahmebe-
rechtigt sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Ort der Angebotseröffnung: ausschreibende Stelle, Verwal-
tungsgebäude, 4. Stock, Zi. 417.

Zwingende Voraussetzung für die Teilnahme am Ausschreibungs-
verfahren ist die Anmeldung im Internet unter http://www.tilak.at

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TILAK,
kundgemacht im Internet unter http://www.tilak.at

Innsbruck, 22. November 2004
Für die TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH: 

Ing. Mag. Wolfgang Steinmayr

Nr. 1641 • TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH • 
GZL.: ZEK-A9-11-04

O F F E N E S  V E R FA H R E N / L I E F E RAU F T RAG
Lieferung von Kanülen

Ausschreibende Stelle: TILAK - Tiroler Landeskrankenanstal-
ten GmbH, Zentraleinkauf, Ing. Mag. Wolfgang Steinmayr, 
A-6020 Innsbruck, Anichstraße 35.
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Projektleitung der Auftraggeberin: TILAK - Tiroler Lan-
deskrankenanstalten GmbH, Zentraleinkauf, Wilfried Markt,
Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck.

Ausgabe der Unterlagen: 23. November 2004. Im Internet auf
der Seite http://www.tilak.at und bei der ausschreibenden Stelle,
ausschließlich im Internet auf der Seite http://www.tilak.at. Vo-
raussetzung für die Ausgabe der Unterlagen und die Teilnahme
am Ausschreibungsverfahren ist die Anmeldung im Internet auf
der o. a. Seite.

Schlusstermin für die Anforderung: 17. Jänner 2005, 17 Uhr.
Schlusstermin für den Angebotseingang: 19. Jänner 2005,

8.45 Uhr.
Anschrift, an die die Angebote/Teilnahmeanträge zu rich-

ten sind (Abgabestelle): ausschreibende Stelle, Verwaltungsge-
bäude, 4. Stock, Zi. 405.

Angebotseröffnung: 19. Jänner 2005, 9 Uhr; teilnahmebe-
rechtigt sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Ort der Angebotseröffnung: ausschreibende Stelle, Verwal-
tungsgebäude, 4. Stock, Zi. 417.

Zwingende Voraussetzung für die Teilnahme am Ausschreibungs-
verfahren ist die Anmeldung im Internet unter http://www.tilak.at

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TILAK,
kundgemacht im Internet unter http://www.tilak.at

Innsbruck, 22. November 2004
Für die TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH: 

Ing. Mag. Wolfgang Steinmayr

Nr. 1642 • TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH • 
GZL.: ZEK-A10-11-04

O F F E N E S  V E R FA H R E N / L I E F E RAU F T RAG
Lieferung von Infusionsbedarf

Ausschreibende Stelle: TILAK – Tiroler Landeskrankenanstal-
ten GmbH, Zentraleinkauf, Ing. Mag. Wolfgang Steinmayr, 
A-6020 Innsbruck, Anichstraße 35.

Projektleitung der Auftraggeberin: TILAK - Tiroler Lan-
deskrankenanstalten GmbH, Zentraleinkauf, Wilfried Markt,
Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck.

Ausgabe der Unterlagen: 23. November 2004. Im Internet auf
der Seite http://www.tilak.at und bei der ausschreibenden Stelle,
ausschließlich im Internet auf der Seite http://www.tilak.at. Vo-
raussetzung für die Ausgabe der Unterlagen und die Teilnahme
am Ausschreibungsverfahren ist die Anmeldung im Internet auf
der o. a. Seite.

Schlusstermin für die Anforderung: 17. Jänner 2005, 17 Uhr.
Schlusstermin für den Angebotseingang: 19. Jänner 2005,

9.45 Uhr.
Anschrift, an die die Angebote/Teilnahmeanträge zu rich-

ten sind (Abgabestelle): ausschreibende Stelle, Verwaltungsge-
bäude, 4. Stock, Zi. 405.

Angebotseröffnung: 19. Jänner 2005, 10 Uhr; teilnahmebe-
rechtigt sind Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Ort der Angebotseröffnung: ausschreibende Stelle, Verwal-
tungsgebäude, 4. Stock, Zi. 417.

Zwingende Voraussetzung für die Teilnahme am Ausschreibungs-
verfahren ist die Anmeldung im Internet unter http://www.tilak.at

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TILAK,
kundgemacht im Internet unter http://www.tilak.at

Innsbruck, 22. November 2004
Für die TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH: 

Ing. Mag. Wolfgang Steinmayr

Nr. 1643 • Gemeinnütziges Wohnungswerk Gesellschaft m. b. H.

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Abholung der Unterlagen 

vom 3. Dezember bis 7. Dezember 2004:
Baumeister

Abholung der Unterlagen 
vom 30. November bis 3. Dezember 2004:

HSL, Elektro, Gipskarton
Die GWW Gemeinnütziges Wohnungswerk GesmbH, mit

dem Sitz in 6026 Innsbruck, Fürstenweg 27, schreibt oben ste-
hende Arbeiten für das Bauvorhaben Telfs, Puite IV – Wohnan-
lage mit 22 Wohnungen, Tiefgarage mit 38 Abstellplätzen und Kin-
dergarten – im offenen Verfahren aus.

Die Ausschreibungsunterlagen können während der oben an-
gegebenen Zeiten gegen Überweisung von E 60,– für das LV Bau-
meister, je E 40,– für die LV HSL und Elektro sowie E 20,– für
das LV Gipskarton auf das Konto Nr. 210 073 136 bei der Hypo
Tirol Bank AG, BLZ 57000, oder gegen Barzahlung in der Ge-
schäftsstelle der GWW im 3. Stock, Zi. 38, bezogen werden.

Tiroler gemeinnützige Wohnungsbau- und Siedlungsgesellschaft m. b. H.

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Abholung der Unterlagen 

vom 29. November bis 3. Dezember 2004:
Kunststoff-Fenster

Die „TIGEWOSI“, Tiroler gemeinnützige Wohnungsbau-
und Siedlungsgesellschaft m. b. H., mit dem Sitz in 6026 Inns-
bruck, Fürstenweg 27, schreibt oben stehende Arbeiten für das
Bauvorhaben Innsbruck, Haus St. Josef am Inn (Malfattiheim)
mit 38 Pflegebetten im offenen Verfahren aus.

Die Ausschreibungsunterlagen können während der oben an-
gegeben Zeit gegen Überweisung von E 20,– auf das Konto
Nr. 200 032 194 bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000, oder
gegen Barzahlung in der Geschäftsstelle der TIGEWOSI, 3. Stock,
Zi. 38, bezogen werden.

Anbotsabgabe: für alle Gewerke am 21. Dezember 2004, 10 Uhr.
Die Anbotseröffnung findet am 21. Dezember 2004, um

11 Uhr, im Beisein der Bieter im Bürogebäude der TIGEWOSI-
GWW, Innsbruck, Fürstenweg 27, 4. Stock, Zimmer 47, statt.

Innsbruck, 24. November 2004
Der Geschäftsführer: Dir. Dipl.-Ing. Csaba Dregelyvari

Nr. 1644 • Innsbrucker Immobilien Service GmbH

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärinstallationen

Ausschreibende Stelle: Innsbrucker Immobilien Service GmbH,
6020 Innsbruck, Rossaugasse 4, Tel. 0512/4004-300, Fax 0512/
4004-503, E-Mail: e.ploerer@iig.at

Bauvorhaben: Neubau Pavillon Rennweg 4.
Ausführungszeitraum: Ende Februar bis Ende September

2005.
Ausschreibungsunterlagen: Bei der ausschreibenden Stelle

gegen Vorweis des Einzahlungsbeleges abzuholen, bei schrift-
licher Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizu-
schließen. Das Entgelt für die Ausschreibungsunterlagen in der
Höhe von E 35,– ist auf das Konto Nr. 0000-207613 bei der Tiroler
Sparkasse Innsbruck, BLZ 20503, einzuzahlen.

Abgabetermin: Die Angebote müssen bis spätestens 22. De-
zember 2004, 10.45 Uhr, bei der IISG, Innsbruck, Rossaugasse 4,
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2. Stock, Zi. 2.024, eingelangt sein. Das Risiko der Rechtzeitig-
keit des Einlangens trägt der Bieter.

Angebotseröffnung: Die Öffnung der Angebote findet an-
schließend (um 11 Uhr) statt.

Innsbruck, 26. November 2004
Für die Innsbrucker Immobilien Service GmbH:

Die Geschäftsführung

Nr. 1645 • Allgemeine Unfallversicherungsanstalt, 1200 Wien

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeister- und Ausbauarbeiten

Ausschreibende Stelle: Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt, Adalbert-Stifter-Straße 65, 1200 Wien.

Auftragsbezeichnung: Rehabilitationszentrum Häring, Bau-
meister- und Ausbauarbeiten.

Gegenstand des Auftrags: 
• Baustelleneinrichtung, 
• Abbruch, 
• Erdaushub, Kanal,
• Rohbau (Stahlbeton, Mauerwerk),
• konstruktiver Stahlbau,
• Abdichtungen, Schwarzdecker, Spengler,
• Trockenbau-Wände,
• Estrich,
• Betonfertigteil-Fassaden,
• Gewichtsschlosser- und Versetzarbeiten,
• Außenanlagen und Asphaltierung,
• provisorische Gebäude zur Aufrechterhaltung des Rehabilita-

tionsbetriebes.
Erfüllungsort: A-6323 Bad Häring, Schönau 150.
Auskünfte: Moser Architekten Ziviltechniker GmbH, Han-

delskai 130, 1020 Wien, Arch. Dipl.-Ing. Ferdinand Marek, Tel.
+43/(0)1/24568-0, Fax +43/(0)1/24568-161, E-Mail: office@
moserarchitekten.at

Ausschreibungsunterlagen/Teilnahmeanträge: Moser Ar-
chitekten Ziviltechniker GmbH, Arch. Dipl.-Ing. Ferdinand
Marek, Handelskai 130, 1020 Wien, Fax +43/(0)1/24568-161.

Kosten: E 70,–.
Zahlungsbedingungen: Anforderung der Ausschreibungs-

unterlagen ausschließlich per Telefax, Zusendung ausschließlich
per Post per Nachnahme.

Schlusstermin: 26. Jänner 2005, 12 Uhr.
Anbotsöffnung: 26. Jänner 2005, 13 Uhr, AUVA Hauptstelle,

Sitzungssaal im 10. Stock, 1200 Wien, Adalbert-Stifter-Straße 65.
Wien, 26. November 2004

Nr. 1646 • Allgemeine Unfallversicherungsanstalt, 1200 Wien

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Heizung. Klima, Lüftung, Sanitär, Medizinalgase, 

Kleinkälte und Gebäudeautomation
Ausschreibende Stelle: Allgemeine Unfallversicherungsan-

stalt, Adalbert-Stifter-Straße 65, 1200 Wien.
Auftragsbezeichnung: Rehabilitationszentrum Häring, Hei-

zung, Klima, Lüftung, Sanitär, Medizinalgase, Kleinkälte und
Gebäudeautomation.

Erfüllungsort: A-6323 Bad Häring, Schönau 150.
Auskünfte: Ziv.-Ing.-Büro Dipl.-Ing. Erwin Wagner, Con-

rad-von-Hötzendorf-Straße 99a, 8010 Graz, Georg Wagner,

Tel. +43/(0)316/464142, Fax +43/(0)316/464142-41, E-Mail: 
office@ziv-ing-wagner.at

Ausschreibungsunterlagen/Teilnahmeanträge: Moser Ar-
chitekten Ziviltechniker GmbH, Arch. Dipl.-Ing. Ferdinand
Marek, Handelskai 130, 1020 Wien, Fax +43/(0)1/24568-161.

Kosten: E 130,–.
Zahlungsbedingungen: Anforderung der Ausschreibungs-

unterlagen ausschließlich per Telefax, Zusendung ausschließlich
per Post per Nachnahme.

Schlusstermin: 26. Jänner 2005, 12 Uhr.
Anbotsöffnung: 26. Jänner 2005, 14 Uhr, AUVA Hauptstelle,

Sitzungssaal im 10. Stock, 1200 Wien, Adalbert Stifter-Straße 65.
Wien, 26. November 2004

Nr. 1647 • Allgemeine Unfallversicherungsanstalt, 1200 Wien

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Elektrotechnik

Ausschreibende Stelle: Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt, Adalbert-Stifter-Straße 65, 1200 Wien.

Auftragsbezeichnung: Rehabilitationszentrum Häring, Elek-
trotechnik.

Gegenstand des Auftrags: Starkstrominstallationen, Schwach-
strominstallationen.

Erfüllungsort: A-6323 Bad Häring, Schönau 150.
Auskünfte: Planungsgruppe Grünbichler GmbH & Co KG,

Wiener Straße 45a, 8605 Kapfenberg, Ing. Erich Weinzierl, Tel. +43/
(0)3862/28088, Fax +43/(0)3862/28088-3, E-Mail: office@pgg.at

Ausschreibungsunterlagen/Teilnahmeanträge: Moser Ar-
chitekten Ziviltechniker GmbH, Arch. Dipl.-Ing. Ferdinand
Marek, Handelskai 130, 1020 Wien, Fax +43/(0)1/24568-161.

Kosten: E 130,–.
Zahlungsbedingungen: Anforderung der Ausschreibungs-

unterlagen ausschließlich per Telefax, Zusendung ausschließlich
per Post per Nachnahme.

Schlusstermin: 26. Jänner 2005, 12 Uhr.
Anbotsöffnung: 26. Jänner 2005, 16 Uhr, AUVA Hauptstelle,

Sitzungssaal im 10. Stock, 1200 Wien, Adalbert-Stifter-Straße 65.
Wien, 26. November 2004

Nr. 1648 • Abwasserverband Serfaus-Pfunds-Tösens

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
Erneuerung der Schlammentwässerung

Stufe 1: Auswahl des Bieterkreises
Leistungsumfang: Auf der kommunalen Kläranlage Tösens

(20.500 EW) ist ein vorhandener Dekanter durch ein neues
Aggregat zur Schlammentwässerung zu ersetzen. Die geforderte
Mindestdurchsatzleistung beträgt 10 m³/h.

Die Verfahrensstufe 1 dient der Auswahl von Bewerbern. Eig-
nungskriterien sind aufrechte Befugnis, Nachweis der techni-
schen, finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit,
Nachweis der Zuverlässigkeit. Als Auswahlkriterien dienen Ser-
vicequalität, Fabrikatreferenzen, Bieterreferenzen, Kosten für
großtechnische Entwässerungsversuche auf der ARA Tösens von
maximal einer Woche je Bewerber. 

In der Verfahrensstufe 2 werden maximal fünf ausgewählte
Bewerber zur Anbotslegung aufgefordert und führen die groß-
technischen Entwässerungsversuche durch.
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Leistungsfrist: Großtechnische Versuche im März 2005, Mon-
tagebeginn voraussichtlich am 1. Juli 2005.

Die Angebotsunterlagen können bis einschließlich 6. De-
zember 2004 von der Ausschreibungsdatenbank (http://www.aus-
schreibung.at) gegen ein Entgelt von E 6,– je Download herun-
tergeladen oder auf CD-ROM gegen ein Entgelt von E 20,– beim
Ingenieurbüro Bennat Consult, Völser Straße 11, 6020 Innsbruck,
Tel. 0512/576155, behoben werden. Bei Zusendung der Unter-
lagen per Nachnahme wird unabhängig des Umfangs ein zusätz-
liches Entgelt in Höhe von E 5,– eingehoben. Die Ausschrei-
bungsunterlagen sind vollständig auszudrucken, zu heften und als
Original für die Bewerbung zu verwenden.

Die Bewerbungen sind in einem verschlossenen Umschlag mit
der Aufschrift „ARA Tösens: Ausschreibung zur Erneuerung der
Schlammentwässerung. Bieterbewerbung, Verfahrensstufe 1“ bis
spätestens 10. Dezember  2004, 11 Uhr, beim Ingenieurbüro Ben-
nat Consult, Völser Strasse 11, 6020 Innsbruck einzureichen. Die
Öffnung der Bewerbungsunterlagen erfolgt unter Ausschluss der
Bewerber ohne formalisiertes Verfahren. Verspätet einlangende
Angebote werden nicht berücksichtigt.

Innsbruck, 23. November 2004
Für den Verband: Obmann Bgm. Bruno Plangger

Nr. 1649 • Innsbrucker Kommunalbetriebe Aktiengesellschaft

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
1. Schlosserarbeiten, Fenster und Außentüren

2. Zaunanlagen und Schiebetore
3. Dachdecker- und Spenglerarbeiten

4. Fliesenlegerarbeiten
5. Trockenbauarbeiten (GK-Innenwände und Decken)

6. Innenputz und Fassadendämmung
für die Erweiterung und den Neubau 

beim Recyclinghof Roßaugasse
Ausschreibende Stelle: Innsbrucker Kommunalbetriebe AG,

Bautenplanung, Salurner Straße 11, 6020 Innsbruck.
Teilnahmeberechtigt: Firmen, welche nachweislich einschlä-

gige Arbeiten in diesem Umfang zur Zufriedenheit der jeweiligen
Auftraggeber durchgeführt haben und eine entsprechende Refe-
renzliste vorlegen können.

Vorgesehener Beginn der Arbeiten: Frühjahr 2005.
Zuschlagsfrist: drei Monate.
Ausschreibungsunterlagen: Diese können ab sofort  bei der

Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Salurner Straße 11, 4. Stock,
Zimmer Nr. 421, gegen einen Unkostenbeitrag in der Höhe von
E 15,– je Ausschreibung behoben oder als Nachnahmesendung
angefordert werden (Tel. 0512/502-5451, Fax 0512/502-5458).

Abgabetermin: Die Angebote sind in einfacher Ausfertigung
bis spätestens Dienstag, den 14. Dezember 2004, 11.30 Uhr, in der
Vorstandsdirektion der Innsbrucker Kommunalbetriebe AG, Sa-
lurner Straße 11, 2. Stock, Zimmer Nr. 209, abzugeben oder zeit-
gerecht an diese einzusenden. Angebote, die nach diesem Zeit-
punkt einlangen, können – auch wenn das Datum des Poststem-
pels vor diesem Termin liegt – nicht berücksichtigt werden.

Auskünfte: Ing. Schlitzer, Tel. +43/(0)512/502-5456 oder
+43/(0)650/502-5456.

Innsbruck, 24. November 2004
Der Vorstand: 

Dir. Dr. Elmar Schmid eh.
Dir. Dipl.-Ing. Harald Schneider eh.

Dir. Dipl.-Ing. Alfred Fraidl eh.

Nr. 1650 • Kraftwerk Kelchsau-Ehreit GmbH i. G.

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
mit vorheriger Bekanntmachung

Errichtung Krafthaus und Beruhigungskammer
1. Auftraggeber/ausschreibende Stelle: Kraftwerk Kelchsau-

Ehreit GmbH in Gründung, c/o Stadtwerke Wörgl GmbH,
Zauberwinklweg 2a, A-6300 Wörgl, Tel. +43/(0)5332/72566-
303 (Dipl.-Ing. Helmuth Müller), Fax +43/(0)5332/72566-305,
E-Mail: mueller@stadtwerke.woergl.at

2. Art des Auftrags: Bauauftrag.
3. Liefer- und Ausführungsort: A-6361 Hopfgarten i. Br.,

Ortsteil Kelchsau.
4. Auftragsgegenstand: Errichtung des Krafthauses und der

Beruhigungskammer für das Kraftwerk Kelchsau-Ehreit. Durch-
führung der Bau- und Professionistenleistungen.

5. Teil- und Alternativangebote sind nicht zulässig.
6. Liefer-/Ausführungsfrist: von April 2005 bis Mitte No-

vember 2005.
7. Eingang der Teilnahmeanträge: bis spätestens 15. Dezem-

ber 2004, 15 Uhr, bei der ausschreibenden Stelle gemäß Punkt 1
in deutscher Sprache.

8. Bewerbungsunterlagen/Besondere Nachweise: Die Be-
werbungsunterlagen und besonderen Nachweise sind unter Ver-
wendung der standardisierten Teilnahmeanträge beizubringen.
Teilnahmeanträge können unter der Adresse des Auftraggebers
(Punkt 1) angefordert werden und werden unverzüglich zuge-
stellt.

Wörgl, 26. November 2004

Nr. 1651 • Kraftwerk Kelchsau-Ehreit GmbH i. G.

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
mit vorheriger Bekanntmachung

Errichtung einer Druckrohrleitung
1. Auftraggeber/ausschreibende Stelle: Kraftwerk Kelchsau-

Ehreit GmbH in Gründung, c/o Stadtwerke Wörgl GmbH,
Zauberwinklweg 2a, A-6300 Wörgl, Tel. +43/(0)5332/72566-
303 (Dipl.-Ing. Helmuth Müller), Fax +43/(0)5332/72566-305,
E-Mail: mueller@stadtwerke.woergl.at

2. Art des Auftrags: Bauauftrag.
3. Liefer- und Ausführungsort: A-6361 Hopfgarten i. Br.,

Ortsteil Kelchsau.
4. Auftragsgegenstand: Lieferung und Verlegung einer 3.365 m

langen Druckrohrleitung.
5. Teilangebote sind nicht zulässig, Alternativangebote sind

zulässig.
6. Liefer-/Ausführungsfrist: von Mitte April 2005 bis Ende

September 2005.
7. Eingang der Teilnahmeanträge: bis spätestens 15. Dezem-

ber 2004, 15 Uhr, bei der ausschreibenden Stelle gemäß Punkt 1
in deutscher Sprache.

8. Bewerbungsunterlagen/Besondere Nachweise: Die Be-
werbungsunterlagen und besonderen Nachweise sind unter Ver-
wendung der standardisierten Teilnahmeanträge beizubringen.
Teilnahmeanträge können unter der Adresse des Auftraggebers
(Punkt 1) angefordert werden und werden unverzüglich zuge-
stellt.

Wörgl, 26. November 2004
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Nr. 1652 • Kraftwerk Kelchsau-Ehreit GmbH i. G.

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
mit vorheriger Bekanntmachung

Elektro- und Leittechnische Anlagen
1. Auftraggeber/ausschreibende Stelle: Kraftwerk Kelchsau-

Ehreit GmbH in Gründung, c/o Stadtwerke Wörgl GmbH,
Zauberwinklweg 2a, A-6300 Wörgl, Tel. +43/(0)5332/72566-
303 (Dipl.-Ing. Helmuth Müller), Fax +43/(0)5332/72566-305,
E-Mail: mueller@stadtwerke.woergl.at

2. Art des Auftrags: Lieferauftrag.
3. Liefer- und Ausführungsort: A-6361 Hopfgarten i. Br.,

Ortsteil Kelchsau.
4. Auftragsgegenstand: Planung, Lieferung, Montage und

Inbetriebsetzung der Elektro- und Leittechnik eines 2 MW-Lauf-
kraftwerkes, bestehend im Wesentlichen aus:  30 kV-SF6-isolier-

ter Anlage, Transformatoren, AC- und DC-Versorgung, digita-
lem Netz- und Maschinenschutz, Automatisierungstechnik inkl.
Turbinenregelung.

5. Teilangebote sind nicht zulässig, Alternativangebote sind
zulässig.

6. Liefer-/Ausführungsfrist: Juni 2005 bis November 2005.
7. Eingang der Teilnahmeanträge: bis spätestens 15. Dezem-

ber 2004, 15 Uhr, bei der ausschreibenden Stelle gemäß Punkt 1
in deutscher Sprache.

8. Bewerbungsunterlagen/Besondere Nachweise: Die Be-
werbungsunterlagen und besonderen Nachweise sind unter Ver-
wendung der standardisierten Teilnahmeanträge beizubringen.
Teilnahmeanträge können unter der Adresse des Auftraggebers
(Punkt 1) angefordert werden und werden unverzüglich zuge-
stellt.

Wörgl, 26. November 2004
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AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 454/04 f-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Hopfgarten im Brixental reg.
Gen. m. b. H., Brixentaler Straße 15, 6361 Hopfgarten, wird das
unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier
aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Hopfgarten im Brixental reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-
Nr. 40.081.051, Kontroll-Nr. 306.646, lautend auf Überbringer,
mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
17. November 2004

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 456/04 z-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Jenbach-Wiesing reg. Gen. m. 
b. H., Kirchgasse 1, 6200 Jenbach, wird das unten näher bezeich-
nete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraft-
loserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Jenbach-Wiesing reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.050.348,
Kontroll-Nr. 260542, lautend auf Frischmann Agnes, mit Lo-
sungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
23. November 2004

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 457/04 x-2

Auf Antrag der Tiroler Sparkasse Bankaktiengesellschaft Inns-
bruck, 6020 Innsbruck, Sparkassenplatz 1, wird das unten näher
bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund
des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Tiroler Sparkasse
Bankaktiengesellschaft Innsbruck, mit der Konto-Nr. 0318-
105293, lautend auf Hilda, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
23. November 2004
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AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 459/04 s-2

Auf Antrag der Volksbank Tirol Innsbruck-Schwaz AG, Mein-
hardstraße 1, 6020 Innsbruck, wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch Nr. 614-30121-1 der
Volksbank Tirol Innsbruck-Schwaz AG, ausgegeben von der
Geschäftsstelle Jenbach, lautend auf Prantl Anna, ohne Losungs-
wort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
23. November 2004

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 460/04 p-2

Auf Antrag der Volksbank Tirol Innsbruck-Schwaz AG, Mein-
hardstraße 1, 6020 Innsbruck, wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch Nr. 614-29492-4 der
Volksbank Tirol Innsbruck-Schwaz AG, ausgegeben von der
Geschäftsstelle Jenbach, lautend auf Maria, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
23. November 2004

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 461/04 k-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Reith im Alpbachtal reg. Gen.
m. b. H., Dorf 25, 6235 Reith im Alpbachtal, wird das unten näher
bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund
des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Reith im Alpbachtal reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.071.054,
Kontroll-Nr. 298, lautend auf Sebastian, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
23. November 2004

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 462/04 g-2

Auf Antrag der Tiroler Sparkasse Bankaktiengesellschaft Inns-
bruck, 6020 Innsbruck, Sparkassenplatz 1, wird das unten näher
bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund
des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Tiroler Sparkasse
Bankaktiengesellschaft Innsbruck, mit der Konto-Nr. 1410-
027849, lautend auf Marianne, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
23. November 2004

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 463/04 d-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Vorderes Oetztal reg. Gen. m.
b. H., Bankstelle Umhausen, Dorfstraße 450, 6441 Umhausen,
wird das unten näher bezeichnete, angeblich in Verlust geratene
Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufge-
boten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Vorderes Oetztal reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.253.934,
Kontroll-Nr. 773.115, lautend auf Brunhilde, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
23. November 2004

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 464/04 a-2

Auf Antrag der Bank für Tirol und Vorarlberg Aktiengesell-
schaft, Langer Weg 11, 6020 Innsbruck, wird das unten näher be-
zeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des
Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.
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Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch Nr. 814-055736 der
Bank für Tirol und Vorarlberg Aktiengesellschaft, ausgegeben von
der BTV-Zweigstelle Sonnpark, lautend auf „Anita“, mit Losungs-
wort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
23. November 2004

E I N B E R U F U N G  U N B E KA N N T E R  E R B E N  
2 A 303/04 s

Herr Rudolf Staller, geb. am 23. Juni 1910 in Matrei i. O., Pen-
sionist, zuletzt wohnhaft gewesen in 9900 Thurn, Prappernitze 5,
ist am 3. August 2004 verstorben und hat eine letztwillige Verfü-
gung nicht hinterlassen.

Ob weitere Erben (väterlicherseits) vorhanden sind, ist dem
Gericht nicht bekannt. Es bestellt Herrn Andreas Possenig, 9900
Thurn, Prappernitze 5, zum Kurator der Verlassenschaft.

Wer auf die Verlassenschaft Anspruch erheben will, hat dies
binnen sechs Monaten von heute ab dem Gericht mitzuteilen und
sein Erbrecht nachzuweisen. Nach Ablauf dieser Frist wird die
Verlassenschaft, soweit die Ansprüche nachgewiesen sein werden,
herausgegeben.

Bezirksgericht Lienz, Abt. 1
22. November 2004

M I T T E I L U N G E N

F R E I W I L L I G E  V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Panoramagolfclub Seefeld“ mit dem Sitz in See-

feld hat in seiner Generalversammlung freiwillig seine Auflösung
beschlossen.

Innsbruck, 22. November 2004
Der Obmann: Michael Prachensky

F R E I W I L L I G E  V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Reitstall Hueber“ mit dem Sitz in Ranggen hat 

in seiner Generalversammlung freiwillig seine Auflösung be-
schlossen.

Innsbruck, 22. November 2004
Der Obmann: Michael Hueber

F R E I W I L L I G E  V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Taekwon-Do Center KIM Steinach“ mit dem Sitz

in Steinach am Brenner hat in seiner Generalversammlung vom
6. November 2004 freiwillig seine Auflösung beschlossen.

Innsbruck, 23. November 2004
Der Obmann: Mag. Kim Choung Kwan
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